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Liebe Sportfreunde und Leser  
unseres „Rheingold-Echos“,

endlich ist es soweit, nach fast 10 Jahren Wartezeit wird der 
Wunsch nach einem  Kunstrasenplatz in Rübenach im Jahre 2015 
zur Wirklichkeit werden.

Nicht alle werden die Realisierung des Kunstrasenplatzes in den 
nächsten Monaten miterleben können. Ich denke  hierbei besonders an den  lang-
jährigen Vorstandsvorsitzenden der Jugendstiftung, Reinhard Dötsch, sowie unseren 
Ehrenvorsitzenden Franz Mohrs, Gründer der Fördergemeinschaft unseres Vereins.

Während Sie unser „Rheingold-Echo“ lesen, sind die ersten  Baumaßnahmen zur Neu-
gestaltung unseres Kunstrasenplatzes erfolgt. Der Beginn der Baumaßnahmen ist vom 
15. Mai 2015 auf den 07. April 2015 vorverlegt worden. 

Da wir uns noch im Spielbetrieb befinden, bedarf es einer größeren Logistik, unsere 
Heimspiele und Trainingsmöglichkeiten auf  andere Sportplätze zu verlegen. In diesem 
Zusammenhang ein „Danke“ an die Stadt Koblenz, die uns bei der Suche nach einem 
Ausweichplatz behilflich war.  

Hierfür  mussten die Kleinspielfeld-Tore, Abkreide-Karre, Netze u.v.m. auf die Ausweich-
plätze transportiert werden. Unsere Trainer und Betreuer haben hier großartige Arbeit 
geleistet, so dass alles reibungslos über die Bühne ging. Wenn viele positiv denken und 
hinter einem Plan stehen, geht alles leichter von der Hand!

Da wir die Belastung des Vereins aus der Realisierung des Kunstrasenplatzes so gering 
wie möglich halten möchten, freuen wir uns über jeden Euro, der uns als Spende fi-
nanziell unterstützen wird. Im Innenteil unserer Ausgabe wird auf die Möglichkeit der 
Unterstützung eingegangen.

Von meiner Seite hier schon ein herzliches „Dankeschön“ an alle, die dem FV “Rhein-
gold“ Rübenach - egal in welcher Form - eine Unterstützung zukommen lassen.

Manfred Kailing
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Neues vom Kunstrasenprojekt
Stand: März 2015

Im Dezember 2014 erhielten wir die Bewilligungsbescheide für die Bezuschussung 
unseres Bauvorhabens von der Stadt Koblenz und vom Land Rheinland-Pfalz, sowie 
die Zusage des Sportbundes Rheinland. Die Arbeiten zum Bau unseres Kunstrasenplat-
zes wurden darauf hin im Januar 2015 öffentlich ausgeschrieben. Die Submission am 
26.02.2015 und die nachfolgende Prüfung der Angebote ergab, dass die Firma Schmitt 
GmbH, 35428 Langgöns (Hessen) das gesamtwirtschaftlichste Angebot abgegeben hatte. 
Der Auftrag zum Bau unseres Kunstrasenplatzes wurde auf Grund dieses Ergebnisses 
dann im März 2015 an die Fir-
ma Schmitt erteilt. Die Firma 
Schmitt hat sich seit 35 Jahren 
auf den Sportplatzbau speziali-
siert und gilt als zuverlässige und 
leistungsstarke Firma.

Zur Ausführung:
Die gesamte Fläche des Haupt- 
und Kleinspielfeldes erhält eine 
neu Drainage- und Entwässe-
rungsanlage. Der vorhandene 
Tennenbelag des Hauptspiel-
feldes wird abgetragen und 
mit einem Kunstrasenbelag neu 
aufgebaut. Dieser Kunststoffra-
sen, hergestellt und verlegt von 
der Firma Polytan, wird mit 
Quarzsand und Gummigranulat 
verfüllt. Das Kleinspielfeld bleibt 
als Tennenplatz bestehen. Beide 
Spielfelder werden rundum in 
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einer Breite von ca. 2,50 m mit Betonsteinpflaster befestigt. Durch die Erweiterung der 
bestehenden Zaunanlage wird das Hauptspielfeld komplett vom Kleinspielfeld getrennt. 
Das Kleinspielfeld erhält deshalb eine neue separate Zufahrt im Bereich des Haupt-
einganges.

Unser Zeitplan:
Der Baubeginn ist in Absprache mit der Firma Schmitt für Mitte April geplant. Bei einer 
voraussichtlichen Ausführungszeit von ca. 4 Monaten gehen wir davon aus, dass die 
Arbeiten bis Mitte August fertig gestellt sein werden. Die nächste Saison 2015 / 2016 
könnte somit von Beginn an auf dem neuen Kunstrasenplatz gespielt werden. 
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An Mitglieder, Freunde und Förderer des FV „Rheingold“ Rübenach 1919 e.V.   

Kunstrasenplatz 2015 – 
Wir benötigen eure Unterstützung!

Liebe Freunde und Förderer unseres Vereins,

endlich ist es soweit; nach fast 10 Jahren Wartezeit wird der Kunstrasenplatz im Sommer 
2015 in Rübenach Wirklichkeit. Ein Jahrhundertprojekt, welches die Infrastruktur des 
Vereins, aber auch aller Fußball begeisterten kleinen und großen Sportler in unserem 
Ort nachhaltig verbessern wird.

Die Investitionssumme von 500.000 Euro wird nur etwa zu 40 % von der Stadt Koblenz 
und dem Land Rheinland-Pfalz getragen. Was bedeutet, dass der Verein ca. 300.000 
Euro selbst aufzubringen hat. Besonders bemerkenswert ist in diesem Zusammenhang, 
dass sich die Mitglieder der Führungsgremien des Vereins mit einem ganz wesentlichen 
Beitrag persönlich in die Haftung begeben werden.

Um die Belastung des Vereins aus der Realisierung des Kunstrasenplatzes so gering wie 
möglich zu halten, freuen wir uns über viele Mitglieder, Freunde und Förderer, die 
uns dabei - im Rahmen ihres persönlich möglichen Umfangs - finanziell unterstützen.

Wir bieten daher die Möglichkeit, eine Patenschaft für Parzellen unseres neuen 
Kunstrasens zu erwerben. Konkret bieten wir an, 4 qm zu einem Preis von 100 Euro 
zu übernehmen. Sehr gerne kann aber auch ein Vielfaches davon (8 qm zu 200 Euro, 
12 qm zu 300 Euro usw.) die Vereinskasse entlasten.

Die Vorgehensweise hierfür ist ganz leicht. Einfach den gewünschten Betrag mit dem 
Verwendungszweck „Patenschaft + Name und Anschrift des Förderers“ auf eines der 
unten aufgeführten Vereinskonten überweisen. Eine Spendenquittung wird im An-
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schluss unaufgefordert zugesandt. Selbstverständlich werden alle Paten auf einer neuen 
Spender-Tafel am Sportplatzgelände festgehalten.

Wir wünschen uns eine breite Unterstützung, die erkennen lässt, dass sich nahezu der 
gesamte Verein sowie unser örtliches Umfeld mit diesem Mammut-Projekt identifi-
zieren. Gemeinsam mit euch wird dem FV „Rheingold“ als Träger der Maßnahme die 
Realisierung des Kunstrasenplatzes sehr viel leichter fallen.

Für eure Unterstützung sagen wir vorab bereits herzlichen Dank!

 Manfred Kailing Stefan Reich
 (1. Vorsitzender) (2. Vorsitzender)

Sparkasse Koblenz IBAN: DE97570501200000420000 BIC: MALADE51KOB

Volksbank Koblenz-Mittelrhein IBAN: DE64570900006964142010 BIC: GENODE51KOB
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Alten Herren –  
Mannschaft spendet 2500 Euro
Am 20.02.2015 fand die alljährliche Besprechung der Alten Herren-Mannschaft statt. 
Dabei wurde auch der anstehende Umbau unseres Hartplatzes in einen Kunstrasenplatz 
thematisiert. Dieser Sportplatzumbau ist für unseren Fußballverein eine sehr wichtige, 
zukunftsorientierte Investition und ermöglicht ganz besonders unseren Kindern und 
Jugendlichen das Fußball spielen auf einer modernen Sportanlage. Hierfür muss der 
FV Rübenach erhebliche Geldmittel aufbringen.

Um unseren Verein dabei finanziell zu unterstützen fassten die Alten Herren den 
einstimmigen Beschluss, einen Geldbetrag aus der Mannschaftskasse für das Projekt 
„Kunstrasenplatz“ zu spenden und stimmten hierzu mehrheitlich für den Betrag von 
2500 Euro.

Richard Barth
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FVR-Herren sind  
Futsal-Hallen-Kreismeister!
Am Sonntag, dem 28.12.14 stand in der Karmelenberghalle in Bassenheim das jähr-
liche Futsal-Kreismeisterschaftsturnier an. Koblenzer Top-Teams wie die SG Mülheim-
Kärlich und der Tabellenführer der Kreisliga A, TuS Immendorf sowie Titelverteidiger 
SV Weitersburg waren am Start. Als Neuling war in diesem Jahr auch unser Team vom 
FVR Rübenach dabei. Im ersten Spiel gegen die SG Dieblich-Niederfell kam der FVR 
zwar noch verhalten, aber mit guten Chancen und geschlossener Defensivarbeit, ins 
Rollen (1:0). Nach einem weiteren Sieg über die favorisierte SG Mülheim-Kärlich 
(2:1) und einem Unentschieden gegen den FC Urbar erreichten wir mit 7 Punkten als 
Gruppenerster das Viertelfinale. Über die Liga-Konkurrenten vom SV Niederwerth (4:1) 

und den SV Weitersburg (4:3) zog der FVR dann gleich beim ersten Futsal-Turnier ins 
Finale ein. Hier wartete mit Bezirksligist SG Mülheim-Kärlich ein starker Gegner aus 
der Vorrunde. Nach ausgeglichen 12-Final-Minuten stand es 1:1 und das Spiel musste 
im Sechs-Meter-Schießen entschieden werden. Drei sichere Schützen und ein starker 
Torwart sicherten letzten Endes den verdienten Erfolg und den Titel „Futsal -Kreismeister 
2014“ für den FVR. Der mit der Qualifikation für die Futsal-Rheinlandmeisterschaft 
verbunden ist. Durch starke Kombinationen, tolle Tore, Kampf, Leidenschaft und eine 
„geile“ Teamleistung konnte sich der FVR Rübenach schließlich den Wanderpokal sichern.

FV Rübenach: Christian Bersch, Sandro Israel, Kevin Schenk, Mikel Welzel, Silvio Pit-
kowsky, Pascal Laux, Giovanni Rago, Sascha Alsbach und Fritz Nickel!!!

Andre Steinbach
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2. Herren-Mannschaft sagt Danke!

Die 2. Herren-Mannschaft des FV "Rheingold" unter Leitung von Frank Jansen dankt dem 
Dachdeckerbetrieb Michael Fiedler für das Sponsoring eines neuen Auswärts-Trikotsatzes.
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meisterschaften),  durch einen gelungenen Start in die Rheinlandliga-Rückrunde wieder 
in das Rennen um den Aufstieg in die Regionalliga eingeschaltet. Durch starke Auftritte 
(u.a. Siege gegen Teams von der Tabellenspitze wie Boppard und Altendiez) befindet 
sich die Mannschaft um Trainer Martin Monjour und den neuen Co-Trainer Ibrahim 
Isler wieder in Schlagdistanz zur Tabellenspitze. In diesem Zusammenhang bleibt nur 
zu hoffen, dass das Aushängeschild der Abteilung von größeren Verletzungen – wie zu 
Beginn der Saison – verschont bleibt, da dem Team zweifelfrei und unverändert sportliches 
Potential beizumessen ist. Hierfür sei auch das notwendige Quäntchen Glück gewünscht. 
Ungeachtet des sportlichen Abschneidens wird der Fokus aber Saison übergreifend auf 
einzelnen, gezielten Verstärkungen liegen, da das Ziel der Verantwortlichen mittelfristig 
das Erreichen der dritthöchsten deutschen Spielklasse bleibt.

Unsere 2. Frauen-Mannschaft unter Trainer Manuel Lehnen und Co-Trainer Jürgen 
Schmidt dürfte durch den Heimsieg gegen den ambitionierten VfR Niederfell auch 
die letzten Abstiegsängste hinter sich gelassen und einen eher ruhigen Saisonausklang 
vor sich haben. Erfreulich, dass unser junges Team aber auch sehr viel eigenen Ehrgeiz 
besitzt und als Aufsteiger in der Bezirksliga so viel Punkte wie möglich sammeln will. 
Der FVR kann sich glücklich schätzen, eine solche Nachwuchs-Frauen-Mannschaft in 
seinen Reihen zu haben!

Unsere B-Juniorinnen (Jahrgänge 1998/1999) haben bei den Hallenkreismeisterschaften 
(Platz 3) die in sie gesetzten Erwartungen erfüllt. In der Meisterschaft liegt das Team um 
die Trainer Thomas Beeck und Daniel Kroop, nach der etwas unglücklichen Niederlage 
im Spitzenspiel beim SSV Boppard, immer noch aussichtsreich auf Platz 2. Mit einem 
Rückspiel-Sieg besteht die Möglichkeit, wieder mit der Tabellenspitze aufzuschließen. 
Ungeachtet dessen können der Mannschaft  und deren Verantwortlichen ein sehr starkes 
Spieljahr bescheinigt werden. So  hat unsere B7, nach einem sehr ansehnlichen Spiel 
gegen die MSG Spessart (2:1), das Rheinlandpokal-Halbfinale erreicht und kämpft Ende 
April um den Einzug in das Finale.

Gleiches gilt auch für unsere C-Juniorinnen (Jahrgänge 2000/2001), die das Viertelfinale 
im C7-Rheinlandpokal sogar mit 12:0 gegen die MSG Hochwald für sich entscheiden 
konnten. Dazu gewann das Team um die Trainer Ingo Sinerius und Jürgen Peifer auch 
die Hallenkreismeisterschaft und scheiterte erst ein Spiel vor dem Finale um die Hallen-

Frauen- und Mädchenfußball:

Saisonfinale  
mit zahlreichen Titel-Chancen

Sportlich betrachtet stehen die wichtigsten Wochen des Jahres auf dem Spielplan, 
da einige unserer weiblichen Fußballmannschaften am Ende der laufenden Saison 
2014/2015 noch aussichtsreich im Rennen um Aufstieg, Meisterschaften und Pokalsiege 
positioniert sind.

So hat sich auch unsere 1. Frauen-Mannschaft, nach der erfolgreich verlaufenen Hal-
lenrunde (Hallenkreismeister und respektable Ergebnisse bei den Hallen-Rheinland-
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Rheinlandmeisterschaft. Im Außenspielbetrieb ist die Mannschaft gar noch ungeschlagen; 
muss sich aber noch in zwei Spielen gegen den Tabellenzweiten aus Immendorf dort 
behaupten. Insofern stehen auch hier anstrengende Saisonabschluss-Wochen auf dem 
Terminplan – eben aber auch mit der Möglichkeit zu zwei Titelgewinnen.

Die D-Juniorinnen (Jahrgänge 2002/2003) haben eine starke Hallenrunde gespielt. Nach 
einem Turniersieg bei der JSG Immendorf im Januar 2015 scheiterte das Team um Trainer 
Jürgen Mohrs bei der Hallenkreismeisterschaft nur wegen der schlechteren Tordifferenz 
(Platz 2) – zeigte dabei aber trotzdem eine imposante Leistung (kein Gegentor). In der 
Außenrunde belegt die junge, neu formierte Mannschaft derzeit einen respektablen 3. 
Tabellenplatz und hat noch alle Chancen, den Kreismeister-Titel zu erringen.

Als jüngste, am Regel-Spielbetrieb teilnehmende Mädchen-Mannschaft hatten unsere 
E-Juniorinnen (Jahrgänge 2004 und jünger) auf Kreisebene keine Konkurrenz um den 
Hallentitel. Bei den Hallen-Rheinlandmeisterschaften gewann das Team um die Trainer 
Hilke Mohrs und Sascha Möbius alle Spiele der Vorrunde und scheiterte ebenso erst 
ein Spiel vor dem Finale. In der Außenrunde belegt die talentierte Mannschaft, die 
auch von Sabine Schliecker betreut wird, derzeit den 1. Tabellenplatz, den sie in den 
ausstehenden Partien aber noch gegen die starke Konkurrenz von der MSG Moselbogen 
verteidigen muss.

Abschließend bleibt zu hoffen, dass sich unsere weiblichen Fußballteams im Ringen um 
die erhofften Titel selbst belohnen können. Auch wenn der Wegfall unserer Heimspiele, 
bedingt durch den vorgezogenen Umbau unseres Sportplatzes (Ausweichplatz: Lützel, 
Schartwiesenweg), sicherlich alles andere als ein Vorteil sein dürfte, so sollte doch die 
sportliche Qualität ausreichen, um dies kompensieren zu können. Zumal auch die 
Mädchen- und Frauenfußball-Abteilung des Vereins mit dieser Perspektive zweifelsfrei 
positiv in die nahe Zukunft blicken kann!

Jürgen Mohrs
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B-Juniorinnen spielten internationales 
Fußballturnier in Spanien
Starker Auftritt des FV Rübenach bis ins Viertelfinale

Eine Gruppe von 26 Personen (darunter 14 aktive Jugendspielerinnen des FV „Rhein-
gold“) trat am Abend des Freitag, 27.03.2015 vom Rübenacher Schulhof die Fahrt nach 
Spanien an, um in der Nähe von Barcelona an der „Trofeo Mediterraneo“ – einem 
Fußballturnier für Jungen- und Mädchenmannschaften – teilzunehmen. Organisator 
der Veranstaltung war die DFB-nahe „KOMM MIT“, die an diesem Tage für rund 200 
Jugend-Teams aus 9 Nationen (u.a. aus Thailand) die Anreise koordinierte. Unserem 
Doppeldecker-Bus stiegen in Schweich an der Mosel noch drei Mädchenteams vom 
TuS Issel bei, mit denen wir dann gemeinsam die 16-stündige Anreise zu bewältigen 
hatten. Durch die Fahrt über Nacht waren die Strapazen einer doch eher unbequemen 
Schlafposition erträglich, so dass wir am Samstagmorgen gegen 09.00 Uhr bei blauem 
Himmel und bestens gelaunt (Mannschaftsgesang: „Hier kommt ein Kreisverkehr“) das 
Turnierbüro in „Malgrat de Mar“ an der Costa Brava erreichten. Nach Entgegennahme der 
Turnierunterlagen wurden wir von unserem Bus (Nr. 46) an unseren Zielort in „Calella“ 
gebracht – dem Hotel „Esplai“, wo wir als erstes Team das bis dato über den Winter leer 
stehende Gebäude auf der obersten, sechsten Etage bezogen (…bis zum Nachmittag 
sollte das Hotel dann aber von diversen Jugendmannschaften voll belegt sein). Nach 
einer ersten Erfrischung am Pool zog es die Gruppe bei strahlendem Sonnenschein und 
Temperaturen jenseits der 20 Grad – erste Sonnenbrände wurden abends bereits beklagt 
- an den wunderschönen Sandstrand von Calella, wo uns schnell klar wurde, dass wir 
es mit unserem Zielort sehr gut getroffen hatten. Dies traf leider nicht in allen Belangen 
auf unser Hotel zu. Dem Ansturm der vielen Jugendteams auf das erste Abendessen war 
das Hotel- und Küchenpersonal insbesondere qualitativ nicht wirklich gewachsen. Dazu 
musste der müde Teil der Rübenacher Reisegruppe auch schnell erfahren, wie hellhö-
rig die Wände des Hotels und wie bewegungsfreudig unsere direkten Nachbarteams 
waren, die auf den Gängen Fußball spielten und mit Skateboards die Flure auch noch 
nach Mitternacht befuhren. Da sich auch der Reiz der Hotelhalle - mangels größerer, 

alternativer Freizeitflächen waren hier andere Teams zwischen Tischen und Stühlen 
am kicken – in Grenzen hielt, versuchten wir auch an den Folgetagen der lauten und 
hektischen Hotel-Atmosphäre so oft wie möglich zu entfliehen. 

So wurde am Sonntagmorgen eine, von Roger geleitete Trainingseinheit am Sandstrand 
(etwa 400 Meter vom Hotel entfernt) absolviert, während die beiden Rübenacher „Of-
fiziellen“ (Thomas und Jürgen) die Turnierbesprechung in Santa Susanna besuchten. 
Nachmittags stand dann im Nachbarort „Pineda de Mar“ die Eröffnungsveranstaltung 
an, bei der alle Teams ins Stadion einmarschierten – der FVR mit seinem Banner „Mehr 
als nur ein Fußballverein“ - und begeistert empfangen wurden.  Da der Turnierplan 
unser erstes Gruppenspiel erst am Montag vorsah, stand der Sonntagabend zur freien 
Verfügung. So dass Kleingruppen die Geschäftswelt von Calella erkundeten, während 
die Erwachsenen kulinarische Köstlichkeiten des Urlaubslandes (insbesondere Rotwein 
und Schinken) genossen. 

Nachfolgend der Turnierbericht des sportlichen Leiters, Thomas Beeck:
Bereits im Vorfeld und Planung der Tour waren sich Jürgen Mohrs und ich einig, dass wir 
im Hinblick auf die sportlichen Ambitionen unseres Teams den Spaß in den Vordergrund 
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stellen möchten. Unser Kader (14 Spielerinnen) setzte sich nämlich nur aus 5 Mädchen 
im B – Jugend Alter, aber 7 im C – und 2 sogar im D – Jugend Alter zusammen. Also, 
alles andere als gute Voraussetzungen, um an einem internationalen B – Juniorinnen 
Turnier teilzunehmen. Im ersten Gruppenspiel erwartete uns in Santa Susanna das Team 
von Lier Football 2 aus Norwegen. Die taktische Marschroute lautete gegen einen kör-
perlich weit überlegenden Gegner „Spielaufbau zerstören“ und gleichzeitig „im Konter 
gefährlich“ zu sein. Was unsere Mädels daraus machten, war nicht nur bemerkenswert, 
sondern auch herausragend. Jede Einzelne setzte die Vorgaben des Trainers um. So kam 
es, dass wir einen nie erwarteten 2:0 Sieg feiern durften (Anmerkung der Redaktion: 
seit diesem Tag raucht der Trainer wegen einer verlorenen Wette nicht mehr!). Die 
Tore erzielten Marie Mohrs und Alketa Rizani. Dies ist im Besonderen zu erwähnen, 
da unsere Alketa zum Teil 6 Jahre jünger war als ihre Gegenspielerinnen. 

Im zweiten Gruppenspiel trafen wir am Dienstagnachmittag in Tordera auf das Team vom 
BV Gräfrath. Da wir erfahren hatten, dass Gräfrath gegen die norwegische Mannschaft 
bereits die zweite Niederlage hinnehmen musste, war uns klar, dass wir uns mit einem 
Sieg das Achtelfinale sichern konnten. Die taktische Aufstellung wurde entsprechend 
vorgegeben und jede Einzelne auf das Spiel eingestellt. Was dann geschah war für mich 
ein absolutes Highlight meiner langjährigen Trainertätigkeit. Bei hochsommerlichen 

Temperaturen besiegten wir den Gegner mit sage und schreibe 8:0 und konnten dem 
dritten Gruppenspiel gelassen entgegen sehen. Die Tore in diesem herausragenden 
Spiel erzielten 5 x Marie Mohrs, 2 x Nathalie Reif und 1 x Alketa Rizani. Das dritte 
Gruppenspiel gegen die zweite Mannschaft des Bundesligisten TuS Issel wurde nach 1:0 
Führung (Nathalie Reif ) dann leider noch 3 : 1 verloren. Hier war unserer Mannschaft 
deutlich der Respekt vor dem, im Mädchenfußball bekannten Gegner anzumerken. 
Leicht niedergeschlagen fuhren wir erst ins Hotel, um dann abends um 20:40 Uhr unser 
drittes (!) Spiel an diesem Tage zu bestreiten. Schon auf dem Weg zum Bus hatte ich 
den Eindruck, dass bei unserem Team etwas die Luft raus ist. Durch Gesangseinlagen 
unserer Spielerinnen, u. a. durch Lisa Post, wurde die Stimmung angeheizt und wir 
fuhren lautstark dem Achtelfinale in „Sant Pol de Mar“ entgegen. Hier erwartete uns mit 
dem BSV Heeren wieder einmal ein Team, dass uns im körperlichen Bereich überlegen 
war. Was unsere Mannschaft wiederholt an diesem Tage leistete, ist sehr schwierig in 
Worte zu fassen. Diejenigen, die das Vergnügen hatten daran teilzunehmen, werden 
dieses mit absoluter Sicherheit bestätigen. Unter Flutlicht konnte das Spiel auf Augen-
höhe mit 2:1 gewonnen werden. Die Tore erzielten Marie Mohrs und Nathalie Reif. 
Nach dem Spiel brachen alle Dämme, es wurde gesungen, gelacht und geweint. Wir 
hatten es tatsächlich geschafft, wir waren im Viertelfinale (Anmerkung der Redaktion: 
vor lauter Freude sprang der Trainer, nach Rückkehr zum Hotel, noch gegen 23 Uhr 
in voller Vereinsmontur in den kalten Pool!). In der Runde der letzten Acht  erwartete 
uns am Mittwochmorgen, dem Finaltag, das Team vom SV Rees. Schon beim Aufwär-
men erkannte man die Ausgeglichenheit des Kaders unseres Gegners. Erschwerend 
kam hinzu, dass einige Spielerinnen in unseren Reihen angeschlagen ins Spiel gehen 
mussten. Der Spielverlauf ist schnell erzählt. Wir hatten im gesamten Spiel die besseren 
Torchancen und der Gegner ging mit dem ersten gefährlichen Schuss auf unser Tor in 
Führung. Leider fiel dann auch noch unsere Stürmerin Nathalie Reif verletzungsbedingt 
aus, sodass es jetzt sehr schwierig für uns wurde. Doch diese unglaubliche Moral und 
das nie aufstecken Wollen unseres Teams führte dann zum verdienten Ausgleich durch 
einen fantastisch ausgeführten Freistoß durch unsere Marie Mohrs. Ich muss zugeben, 
dass ich bei dem darauf folgenden Jubel nicht nur Gänsehaut hatte, sondern vor Glück 
und vor allem vor Stolz ein paar Tränen vergoss. Leider wurde unser Engagement nicht 
belohnt und wir erhielten eine Minute vor Schluss, nach einem Eckball, noch den 1:2 
Gegentreffer, der das Turnier-Aus bedeutete. Nach dem Spiel hatten wir erst einmal die 
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Erstversorgung bei drei verletzten Spielerinnen vorzunehmen und das Ergebnis stand 
absolut im Hintergrund. 

Mein Fazit zum Turnierverlauf lautet: Platz 6 (mit dem absolut jüngsten Team) von 24 
Mannschaften; Marie Mohrs Torschützenkönigin der Altersklasse mit 8 Treffern; eine 
nie erwartete Mannschaftsleistung in kämpferischer und fußballerischer Sicht. Eine 
mannschaftliche Moral und Geschlossenheit, die mir heute noch beim Schreiben dieser 
Zeilen, Gänsehaut bereitet. Die taktischen Vorgaben auf dem ungewohnten großen 
Spielfeld wurden hervorragend umgesetzt.
Ich bin sehr stolz auf alle Mädels und habe mich sehr gefreut, für euch bei diesem Turnier 
als Trainer verantwortlich sein zu dürfen.

Vorstellung der Spielerinnen:

Cornelia  Jungblut : als Torfrau wie gewohnt, unser großer Rückhalt

Jennifer  Peifer : unser Turm in der Abwehr, absolut kompromisslos

Leanne  Barenthin : nicht umsonst Spielerin des Jahres 2014; sie steckt nie auf 
   und geht immer dahin, wo es weh tut

Lisa  Post : lange verletzt, doch für uns so unendlich wichtig

Nadja  Petrovic : in der Abwehr gewohnt sicher, nach vorne sehr dynamisch

Chantal  Ahl : Laufwunder, habe ich noch nie besser gesehen als  
   bei diesem Turnier 

Luisa  Nick : ganz wichtiger Bestandteil des Teams,  
   ihr gehört die linke Seite

Nathalie  Reif : Straßenfußballerin, unermüdlich engagiert 

Marie  Mohrs : ohne Worte; Torschützenkönigin sagt alles aus

Tabea  Wambach : die größte Überraschung im gesamten Turnierverlauf

Christine  Sauer : unermüdlich beim Umsetzen der taktischen Vorgaben

Josefin  Sinerius : unglaublicher Einsatzwille und Laufbereitschaft;  
   taktische Vorgaben eins zu eins umgesetzt

Lea  Schwamm : die Zweitjüngste im Team, kannst du immer bringen,  
   erfüllt immer ihre vorgegebenen Aufgaben

Alketa  Rizani : ich denke die Jüngste im gesamten Turnier; Naturtalent,  
   ich bin nach Spanien Dein größter Fan

Euer Thomas (Beeck)

Am Mittwochabend bildeten tausende von Spielern und Zuschauern den Rahmen für 
die Abschlussveranstaltung im Stadion von Pineda de Mar. Nach dem letzten Endspiel 
der U19 wurden dann die Sieger aller Altersklassen geehrt und zu unserer und auch ihrer 
größten Überraschung verkündete der Stadionsprecher dann die Torschützenkönigin 
bei den U17-girls: „from FV Rheingold Rübenach: Marie Mohrs“. Zweifelsfrei ein ganz 
besonderes Geschenk für das Geburtstagskind des Tages, welches wir zur Mitternacht 
bereits im Mannschaftskreis (mit 60 Mc-Donalds-Burgern) hatten hochleben lassen. 
Nach einem beeindruckenden Abschlussfeuerwerk ging es dann gegen 22.30 Uhr 
wieder zurück in das Hotel.  

Donnerstags stand eine Tagestour nach Barcelona auf dem Programm. Dem, für den Bus 
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engagierten Reiseführer gelang es dabei durch interessante Informationen über diese 
beeindruckende Weltstadt sowie die Region Katalonien, das Interesse auf sich zu ziehen. 
Neben einigen baulichen Sehenswürdigkeiten gehörte der Bus-Stop am „Camp Nou“ 
(Stadion des FC Barcelona) sowie auf dem Hügel des Olympiageländes, von dem man 
einen herrlichen Ausblick über das gesamte Stadtgebiet hatte, zu den Höhepunkten. 
Programm-Highlight war für die Mädels aber zweifelsfrei die dreieinhalbstündige Freizeit 
auf der „Ramblas“, der bekanntesten Einkaufsstraße der Stadt. Welche zum intensiven 
Shoppen (u.a. im legendären Hardrock-Cafe) bzw. Souvenir-Kauf genutzt wurde. 

Die Nächte im Hotel wurden im Laufe der Woche zunehmend kürzer. Bekannt-
schaften im Hotel wurden durch gegenseitige Zimmerbesuche bzw. Gruppenpartys 
intensiviert, wovon die Gesichter beim morgendlichen Frühstücksbuffet – sofern sie 
man denn dann überhaupt zu sehen bekam – zeugten. Am Freitag (03.04.) war dann 
bereits der Abreisetag gekommen, da wir uns in Abstimmung mit den sympathischen 
Offiziellen von „TuS Issel“ (B-Juniorinnen-Bundesliga und souveräner Turniersieger in 
Spanien) für eine vorgezogene, nächtliche Heimreise entschieden hatten. So war noch 
einmal relaxen angesagt, welches bei unverändert besten Wetterverhältnissen ganz 
unterschiedlich (Strand-Volleyball, Strand-Bar, Shoppen…) genutzt wurde. Nachmittags 

hieß es dann packen, um nach dem letzten Abendessen den Bus zu besteigen. Nach 
einer ruhigen und harmonischen Rückfahrt (sowie einer zwischenzeitlichen Stärkung 
mit zwei Mega-Familien-Pizzen) erreichten wir am Samstagmittag nach 16 Stunden 
wieder den Schulhof in Rübenach, wo  zahlreiche Eltern ihre müden, aber durchweg 
zufriedenen Kinder erwarteten.

Abschließend bleibt DANKE zu sagen an

• unser Team, das den FV „Rheingold“ so beeindruckend sportlich vertreten hat

• unseren Trainer Thomas, der nicht nur stets ein hochmotiviertes Team für den 
FVR auf den Platz gebracht hat, sondern auch außerhalb engagiert Verantwortung 
übernommen hat

• unsere medizinische Betreuerin Hilke für zahlreiche Erste-Hilfe-Einsätze

• unsere übrigen Begleitpersonen, die bei Bedarf immer zur Verfügung standen und 
Mannschaft und Trainer unter-
stützten

• unseren Verein, die Jugend-
stiftung sowie die Förderge-
meinschaft, die uns finanziell 
unterstützt haben und dadurch 
„Rückendeckung“ bei der Or-
ganisation lieferten

Es war auch in der zweiten Auflage 
ein Vergnügen, mit dieser Mann-
schaft eine solche Reise zu unter-
nehmen. Mal sehen, ob wir auch 
wieder im Jahr 2016 an der Costa 
Brava vertreten sein werden? 

Jürgen Mohrs
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Jugendspieler gesucht!
Der Vereinsvorstand und die sportliche Leitung des Vereins unter A-Lizenz-Inhaber 
Markus Mannebach haben sich u.a. zum Ziel gesetzt, für die Spielzeit 2015/2016 alle 
Altersklassen der Jugend mit eigenen Mannschaften besetzen zu können. Daher sind wir 
aktuell noch auf der Suche nach fußballbegeisterten Kindern und Jugendlichen, die Teil 
unseres Vereins werden wollen. Dies betrifft insbesondere die Jahrgänge 1997-1998 
(A-Jugend), 1999-2000 (B-Jugend) und 2003-2004 (D-Jugend). 

Wir bieten: 
• zahlreiche lizenzierte und engagierte Nachwuchstrainer 
• enge Verzahnung von Jugend- und Seniorenbereich 
• anspruchsvolles Training 
• beste Entwicklungs- und Fördermöglichkeiten

Und das alles ab September 2015 auf 
dem neuen Kunstrasenplatz und somit 
einer der schönsten Sportanlagen in 
Koblenz.

Wenn du mal reinschnuppern möch-
test oder Teil des Vereins werden willst, 
dann wende dich an unsere sportliche 
Leitung (E-Mail: markus.mannebach@
arcor.de oder Tel. 02630 - 9633885).

Wir würden uns sehr über Deine Anfra-
ge freuen und wären begeistert, wenn 
du Dich dafür entscheiden würdest, 
Teil unserer Nachwuchsabteilung und 
unseres Vereins zu werden, um im 
Trikot des FV Rheingold auf Torejagd 
zu gehen.
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FV „Rheingold“ gewinnt  
Globus-Shuttle-Aktion
Am Montag, dem 19.01.2015 erfolgte im Globus-Markt in Bubenheim die Scheck-
übergabe aus der Shuttle-Aktion „Dezember“. Beim Online-Voting hatten sich die 
Rübenacher Fußballer deutlich mit 73 % der abgegebenen Stimmen durchgesetzt und 
durften sich somit über den ersten Preis freuen. Die beiden Vorsitzenden des Vereins, 
Manfred Kailing und Stefan Reich, nahmen im Beisein einiger Jugendspielerinnen er-
freut den Siegerscheck über 2.300 Euro entgegen. Die Summe wird vollständig in den 
anstehenden Bau des Kunstrasenplatzes fließen. Der FV „Rheingold“ bedankt sich bei 
allen, die den Verein bei der Abstimmung so toll unterstützt haben, herzlich!
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Alten Herren – 
Mannschaft im Jahr 2014
Nachdem das Spieljahr 2013 insbesondere durch die erfolgreichen Teilnahmen unserer  
AH Ü40-Mannschaft bei den Kreis- sowie Rheinlandmeisterschaften und der anschlie-
ßenden Teilnahme bei der Regionalmeisterschaft Südwest geprägt war, kamen wir beim 
Spielbetrieb im Jahr 2014 wieder in ruhigeres Fahrwasser. 
Unsere AH-Mannschaft bestritt 2014 insgesamt 14 Spiele. Dabei wurden 10 Spiele 
gewonnen, 2 Spiele endeten unentschieden und 2 Spiele wurden verloren. Auch unser 
Torverhältnis 54:17 zeigt, dass wir im Jahr 2014 wieder sehr erfolgreich mit unserer 
AH-Mannschaft waren. Das Auswärtsspiel bei der DJK Lowick (Kreis Bocholt) bei hoch-
sommerlichen Temperaturen an Pfingsten stellte dabei eine besondere Herausforderung 
an beide Teams und sei wegen der sehr guten Betreuung durch die Gastgeber hier noch 
einmal besonders erwähnt.
Den größten Dank sagen wir aber unseren AH-Schiedsrichtern Heinz Ganser, Helmut 
Peifer und Henry Renz für ihre unverzichtbare Unterstützung bei den Heimspielen. 
Gleichzeitig gebührt Klaus Alsbach für die Trikotwäsche der AH ein herzliches Dankeschön.
Umrahmt wurde die Spielzeit des abgelaufenen Jahres mit diversen Veranstaltungen.
Dazu zählt schon obligatorisch die Frühjahrswanderung, welche dieses Mal am 
10.05.2014 unter organisatorischer Leitung von Edgar Diel und Karl-Heinz Schröder 
stattfand. Auch die Herbstwanderung ist ein fester Programmpunkt. Diese wurde am 
15.11.2014 durchgeführt und von Torsten Simon, der uns zum Abschluss anlässlich 
seines vierzigsten Geburtstags noch ins Tennis-Clubhaus eingeladen hatte, sowie von 
Christian Mohrs organisiert. 
Am 12.07.2014 veranstalteten wir nach der attraktiven Neugestaltung unseres Sommer-
festes im Jahr 2013 nun zum zweiten Mal unser Sommer- gleichzeitig auch Jahresfest 
der AH auf dem Tennisgelände des FV Rübenach. Die gute Teilnahme lässt uns hoffen, 
dass auch diese Veranstaltung, welche in der Regel immer eine Woche vor Beginn 
der Sommerferien stattfinden soll, bei unseren AH Mitgliedern eine feste Größe wird.
Nun möchte ich den Handelnden in der AH für ihr Engagement, den zeitlichen Auf-
wand und die Hilfsbereitschaft danken, besonders den Organisatoren und Organisati-
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onsteams sowie allen AH-Mitgliedern für ihre generationsübergreifende Treue zur AH 
und wünsche einen guten Start ins Jahr 2015.

Richard Barth

Kuchen. Unser Dank – für die zwei stärkenden Pausen – gilt an dieser Stelle Frau Erika 
Diel! Nach einer tollen Wanderung mit vielen schönen Eindrücken und guten sowie 
lustigen Gesprächen erreichten wir am frühen Abend unseren Zielort – die „Heseler 
Mühle“ in Ochtendung. Dort warteten bereits ein stärkendes Abendessen und weitere 
kühle Getränke auf die erschöpften Wanderer. Der Heimweg nach Rübenach erfolgte 
per Taxi. Wer wollte, konnte den Abend in unserem türkischen Restaurant „Ahle Ochs“ 
ausklingen lassen. Vielen Dank an Edgar und Erika Diel für die rundum gelungene 
Organisation!

Zum Schluss möchte ich noch erwähnen, dass mittlerweile die Spielsaison der „Alten 
Herren“ wieder angefangen hat. Aber nicht nur der Fußball steht bei der Gemeinschaft 
der „AH“ im Vordergrund. Neben unseren Spielen – u.a nehmen wir dieses Jahr wie-
der an den Ü-40 Kreis- und hoffentlich auch Rheinlandmeisterschaften teil, steht am 
04.Juli unser traditionelles Sommerfest im Clubheim am Tennisplatz auf dem Programm. 
Unseren Abschluss bildet dann unsere Herbstwanderung im November. Alle Termine 
der AH findet man unter www.fv-rheingold-ruebenach.de.
Andi Drack für die „Alten Herren“ 

„AH-Mitglieder bei der Herbstwanderung 2014“

Saisonauftakt der Alten Herren 
mit Wanderung durchs Nettetal
Unsere diesjährige Frühjahrswanderung stellte für die Alten Herren zugleich einen sehr 
gelungenen Saisonauftakt dar. Bei gutem Wetter versammelten sich am Vormittag des 
07.03. rund 25 gut gelaunte Männer an der Bushaltestelle des Hotels Schweitzer. Ein 
Linienbus beförderte uns zu unserem Ausgangspunkt, dem Gasthof „Straßburger Hof“ in 
Trimbs. Nach einem kurzen Frühschoppen starteten wir zur – von unserem AH-Mitglied 
Edgar Diel hervorragend organisierten – Wanderung. Von Trimbs führte uns der Weg 
nach Welling und von dort ca. 12 km entlang der ruhig und idyllisch daher fließenden 
Nette. Natürlich durften auch die wohlverdienten Pausen nicht fehlen. War es beim 
ersten Zwischenstopp noch etwas zünftiger bei Flaschenbier und Fleischwurst, so gab 
es beim zweiten Halt eine herrliche Kaffeepause mit einem sensationell schmeckenden 
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Niederlage gegen die  völlig überlegene Mannschaft von VFR Koblenz zu Buche, so 
gelang es dem Team in den weiteren  Spielen zu zwei Siegen und einer Niederlage zu 
kommen. Zudem erreichten wir durch einen Sieg über die JSG Rhens die nächste Runde 
im Kreispokal. Unsere Vorbereitung für die Spiele nach der Winterpause starteten wir 
im „Cage Soccer“ in Urmitz. Nach diesem gelungenen Auftakt standen jede Woche drei 
Trainingseinheiten  auf dem Programm. Konzentrierten wir uns unter der Woche auf  die 
fußballerische Ausbildung, so trafen wir uns samstags zu unserem Lauftreff „Rund um 
Rübenach“. Ich bin mächtig beeindruckt von der freiwilligen Leistung meiner Spieler! 
Die längste Strecke führte über 10 km bei nasskaltem Wetter. Dies hielt die Jungs nicht 
davon ab, tapfer mitzuziehen! Leider wurden diese Anstrengungen in der Rückrunde 
bisher noch nicht belohnt. Der erste Sieg in der Rückrunde lässt noch auf sich warten. 
Ich bin mir aber sicher, dass sich die Mühen des Trainings bald auszahlen werden. Wir 
freuen uns auf die nächsten Herausforderungen.

Der aktuelle Spielerkader:
Tim  Grosse /Kevin Fröhlich/ Björn Sauer/ Markus Franz/ Benjamin Drack / Florian 
Djoni/ Moritz Kolle/ Edon Bajrami/ Jakob Drack/ Daniel Metzing/ Daniel Steinhauer/ 
Jonas Herrfurth/ Filip Grabski/ Eric Laser/ Alexander Hoffmann/ Joshua Neuschäfer/ 
Michael Mayer/ Samuel

Andi Drack – C-Jugend

Abenteuer Leistungsklasse für die C-Jugend
Für die C-Jugend war es eine erfolgreiche, aber auch turbulente 1.Saisonhälfte. Unter 
Trainer Thomas Sauer erreichte die Mannschaft den 2. Platz in der Staffel und somit 
die Qualifikation für die Leistungsklasse. Leider führten persönliche Gründe dazu, dass 
Thomas Sauer im November sein Traineramt nieder legen musste. Dies riss eine Lücke in 
den bisher so erfolgreichen Weg. An dieser Stelle gilt somit erst einmal ein großer Dank 
für die geleistete Arbeit an Thomas Sauer. Er hat es geschafft, eine gute Mannschaft zu 
formen, die geprägt ist von guten fußballerischen Leistungen und einem tollen Teamgeist.

Nach dem Rückzug von Thomas Sauer entschied ich mich – vorerst – als Trainer einzu-
springen. Schließlich kannte ich einen Teil der Mannschaft noch aus den Bambini- bis 
E-Jugend-Zeiten.
Was als Zwischenlösung gedacht war, wurde zur Lösung für die restliche Saison. Ich 
versuchte bestmöglich, die Mannschaft auf ihr „Abenteuer“ Leistungsklasse vorzube-
reiten. Und die Mannschaft zog klasse mit! Stand im ersten Spiel noch eine deutliche 
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Tolle Resonanz beim 
Neujahrsempfang
Der bereits zum vierten Male durchgeführte Neujahrsempfang des FV „Rheingold“ 
Rübenach war wieder einmal voller Erfolg. Sehr viele Mitglieder und Ehrengäste waren 
der Einladung des mitgliederstärksten Vereins in Koblenz-Rübenach gefolgt und erlebten 
einen schönen und kurzweiligen Vormittag im vereinseigenen Tennisheim. Nach der 
Begrüßung durch den Vereinsvorsitzenden Manfred Kailing, der einen besonderen 

Dank an die vielen ehrenamtlichen Trainer, Betreuer und Helfer, die Schiedsrichter 
sowie die Sponsoren des Vereins richtete, ließ der 2. Vorsitzende Stefan Reich das 
vergangene Jahr 2014 in seinem Rückblick Revue passieren. Dabei ging er neben den 
sportlichen Erfolgen und Ehrungen, die auch im abgelaufenen Jahr dem Verein bzw. 
seinen Mitgliedern verliehen wurden, insbesondere auf die besonderen Faktoren ein, 
die den FV Rheingold Rübenach ausmachen. Dazu zählen:
• breites gesellschaftliches Engagement in Rübenach und den Nachbarorten
• viele außersportliche Veranstaltungen der Jugendabteilung und des Gesamtvereins
• Entwicklung eines zukunftsorientierten Weiterbildungskonzeptes (u.a. ist der Verein 

Kooperationspartner der Heidelberger Ballschule)
• langfristig ausgerichtete Kooperation mit der Grundschule (ballsportorientierte 

Klasse, Fußball-AG)
• sehr gute Öffentlichkeitsarbeit (Vereinszeitung Rheingold-Echo, Homepage, Pres-

seartikel)
• breites, generationenübergreifendes Sportangebot (neben Fußball in 18 Mann-

schaften auch Tennis, Badminton, Boccia, Aerobic, Yoga, Gymnastik, Zumba und 
Line Dance)

• solide Finanzen (der Verein ist seit Jahren schuldenfrei) und stabiler bzw. im letzten 
Jahr gestiegener Mitgliederbestand auf 840

• Gewinnung qualifizierter Vereinsmitarbeiter (Sportlicher Leiter – Markus Manne-
bach, Inhaber A-Lizenz; Nico Beiden, Vereinsmanager)

Weitere Pfeiler des Vereins sind die Fördergemeinschaft und die Jugendstiftung, die die 
Konzepte des Vereins gemeinsam gestalten und maßgeblich unterstützen.

Besondere Ehrungen erhielten in 2014 die folgenden Vereinsmitglieder:
• Georg Dötsch: Ehrenplakette der Stadt Koblenz, Goldene Möck
• Ewald Moskopp: Ehrenplakette des Landessportbundes, Goldene Ehrennadel des 

Sportbund Rheinland
• Oliver Zöllner: Sport-Ehrennadel der Stadt Koblenz

Die viermal im Jahr erscheinende und kostenlos an alle Rübenacher Haushalte verteilte 
Vereinszeitung „Rheingold-Echo“ feierte im letzten Jahr das 25-jährige Bestehen und 
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zählte beim Wettbewerb „Schönste Vereinszeitschrift“ des Landessportbundes zu den 
Preisträgern.

Für das Jahr 2015 wurden folgende Ziele genannt:
• Umsetzung der Maßnahmen im Zusammenhang mit der Umgestaltung des Sport-

platzes in einen Kunstrasenplatz (Baumaßnahme, Finanzierung, Sponsoring), für 
den die Förderzusagen von Stadt und Land inzwischen vorliegen 

• Weiterführung des Projektes 2019 (Qualifizierung Übungsleiter, Besetzung aller 
Jugendklassen, Kooperation mit Grundschule, weiterführenden Schulen und Kin-
dergärten)

• Stärkung Spielbetrieb der Abteilung Tennis
• Ausbau des Abteilungssport (Schaffung Generationen übergreifender Sportangebote)
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Weitere Ehrungen beim Neujahrsempfang
Neben der Ehrung für Ehrenjugendleiter Edgar Müller durch den Sportbund Rhein-
land wurden vom Vereinsvorstand am 18.01.2015 folgende, weitere Ehrungen 
vorgenommen:

Anstelle eines Sportmanns wurde diesmal eine „Sportfrau des Jahres“, und dies 
gleich doppelt, ausgezeichnet. Die Wahl entfiel auf die beiden langjährigen Vereins-
mitglieder Elisabeth Hübler und Irmgard Kronauer. Während Elisabeth Hübler seit 
vielen Jahren die Gymnastikgruppe (mittwochs ab 19 Uhr in der Franz-Mohrs-Halle) 
leitet, betreut Irmgard Kronauer seit 1993 die Badminton-Abteilung (dienstags ab 
18.30 Uhr in der Franz-Mohrs-Halle). Das, für den Abteilungssport verantwortliche 
Vorstandsmitglied Edgar Müller dankte den beiden „Sportfrauen des Jahres 2014“ für 
ihr engagiertes und zuverlässiges Wirken für den FV „Rheingold“.

Zum „Fußballer des Jahres“ wurde Kevin Schenk ausgezeichnet. Kevin Schenk 

gehört seit vielen Jahren zu den Leistungsträgern der 1. Mannschaft und ist aus der 
Jugend des FV „Rheingold“ hervorgegangen.

Die „Jugendfußballerin des Jahres“ spielt in der B-Mädchen-Mannschaft und heißt 
Leanne Barenthin. Die Nachwuchsfußballerin aus Mülheim gehört seit Jahren zum 
zuverlässigen Stamm der Spielerinnen des Jahrgangs 1999 in Rübenach.

Bei den Jungen fiel die Wahl „Jugendfußballer des Jahres“ auf die Zwillinge Benja-
min und Jakob Drack aus der C-Jugend. Die beiden sind seit Jahren nicht nur sport-
liche Größen, sondern auch menschliche Sympathieträger in der Jugendabteilung 
des Vereins. Die Ehrung nahm der sportliche Leiter des Vereins, Markus Mannebach, 
vor.

Mit der silbernen Vereinsnadel wurden geehrt: Bernd Alsbach, Dieter Rauser und 
Oliver Zöllner.

Mit der goldenen Vereinsnadel wurden geehrt: Theo Alsbach und Thomas Beeck.

Der FV „Rheingold“ gratuliert allen Geehrten auf das allerherzlichste. 

Georg Dötsch, Ehrenvorsitzender und Vereinsehrenamtsbeauftragter 
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Goldene Ehrennadel  
des Sportbundes Rheinland  
für Edgar Müller
Anlässlich des diesjährigen Neujahrsempfanges am 18. Januar 2015 im Tennisheim 
wurde unserem Ehrenjugendleiter Edgar Müller die goldene Ehrennadel des Sport-
bundes Rheinland verliehen. Die Auszeichnung und die Laudatio erfolgte durch die 
Vizepräsidentin des Sportbundes Rheinland, Monika Sauer.

Edgar Müller ist seit mehr als 35 Jahren ununterbrochen für den FV „Rheingold“ Rübenach 
1919 e.V. ehrenamtlich tätig. Begonnen hat er die Vereinsarbeit Anfang der 80er Jahre, 
als sein Sohn Ralf mit dem Fußball spielen in der E-Jugend beim FV „Rheingold“ begann 
und Vater Edgar die Betreuung und anschließend auch das Training der Mannschaft 
übernahm. Einige Jahre später wurde Edgar Müller zum Vereinsjugendleiter gewählt 
und in den Vorstand berufen, dem er heute noch angehört. Die umfangreichen Auf-
gaben des Leiters der Jugendabteilung führte er gewissenhaft und zuverlässig bis zum 
Jahre 1996 aus. Im gleichen Jahre wählte ihn die Mitgliederversammlung als Nachfolger 
des Unterzeichners zum 1. Vorsitzenden des FV „Rheingold“. Diese Aufgabe nahm 
Edgar Müller in seiner engagierten Art vorbildlich 8 Jahre bis 2004 wahr. Auch nach 
seinem Ausscheiden als 1. Vorsitzender blieb er weiter für seinen Verein tätig. Neben 
der besonders wichtigen und verantwortungsvollen Aufgabe der Beitragsverwaltung 
für nahezu 850 Mitglieder widmete sich Edgar Müller insbesondere den Aufgaben 
des Abteilungssports, wo er in einigen Sparten (z.B. Boccia, Sport für Jedermann und 
Rückengymnastik) heute noch selbst aktiv ist. Ferner organisiert er die gemütlichen 
Zusammenkünfte der einzelnen Sportgruppen. Darüber hinaus kümmert sich Edgar 
Müller gemeinsam mit Charly Höfer und Wilfried Schmitz seit vielen Jahren um die 
„Minis“ (3-6 Jahre / mittwochs von 16.00-17.00 Uhr in der Franz-Mohrs-Halle)  und 
führt damit dem FV „Rheingold“ den Nachwuchs für die zahlreichen Mädchen- und 
Jungenmannschaften zu. Eine weitere Aufgabe hat er in der Betreuung des „Fan-Shops“ 
übernommen. Seit Erscheinen des Rheingold-Echos im Jahre 1989 gehört Edgar Müller 

dem Redaktionsteam an und ist zugleich auch Ansprechpartner für die Anzeigen in 
unserem Vereinsheft. Bei der Gründung der FV-Rheingold-Rübenach-Jugendstiftung im 
Jahre 2006 gehörte Edgar Müller zu den Männern der 1. Stunde. Als Gründungsmitglied 
wurde er am 03.07.2006 in der Gründungsversammlung zum stellv. Vorsitzenden des 
Stiftungsvorstandes mit dem Schwerpunkt Finanzen gewählt. Diese Aufgabe nimmt er 
bis heute wahr. Edgar Müller hat großen Anteil an der positiven Entwicklung der Ju-
gendstiftung. Der, im Jahre 1995 gegründeten Fördergemeinschaft gehört er ebenfalls 
von Beginn an als Mitglied an. Die Aufzählung der vielfältigen Aufgaben macht deutlich, 
wie wertvoll Edgar Müller für seinen FV „Rheingold“ ist.

Der Verleihung der goldenen Ehrennadel am 18.01.2015 sind zahlreiche weitere 
Ehrungen vorausgegangen. So hat der FV „Rheingold“ Edgar Müller bereits im Jahre 
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1994 mit der goldenen Vereinsehrennadel ausgezeichnet und ihn am 28.11.2009 zum 
Ehrenjugendleiter ernannt. Der Fußballverband Rheinland und der DFB haben Edgar 
Müller mit der silbernen Ehrennadel bzw. mit der DFB-Verdienstnadel und DFB-Uhr 
geehrt. Von der Stadt Koblenz wurde das ehrenamtliche Engagement von Edgar Müller 
im Jahre 2003 mit der Sport-Ehrennadel gewürdigt. 

Der FV „Rheingold“ Rübenach 1919 e.V. gratuliert Edgar Müller zu der hohen Auszeich-
nung auf das allerherzlichste. 
Mit diesen Glückwünschen 
verbinden wir auch ein großes 
Dankeschön an seine liebe 
Frau Rita, die ihren Mann zu-
sammen mit ihrer Familie bei 
seiner langen ehrenamtlichen 
Tätigkeit stets unterstützt und 
gefördert hat. Abschließend 
wünschen wir Edgar Müller 
für die Zukunft alles Gute, vor 
allem weiterhin gute Gesund-
heit in der Hoffnung, dass 
der geehrte noch viele Jahre 
für seinen Heimatverein tätig 
sein kann.

Im Namen 
des FV „Rheingold“ 

Georg Dötsch, 
Ehrenvorsitzender
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Herausforderungen  
für E1-Herbstmeister
Nachdem die Qualifikationsspiele zur Leistungsklasse mit dem Staffelsieg abgeschlossen 
wurden, warten nun andere Kaliber auf unsere Jungs. Um die Bissfestigkeit der Spieler 
zu testen, wurden in Vorbereitung auf die neue Spielrunde einige Freundschaftsspiele 
vereinbart. So wurden vereinsintern Spiele gegen die D 1 – Teams der Jungen und 
Mädchen ausgetragen. An auswärtigen Gegnern konnten die E 1-Mannschaften der 
älteren Jahrgänge der JSG Immendorf und des FC Alemannia Plaidt gewonnen werden, 
wobei die Spiele allerdings verloren gingen. Ein weiteres Testspiel gegen die E 2 der SG 
Andernach wurde auswärts mit 8:2 gewonnen. Damit waren die Spieler aber schon 
mal auf einige Niederlagen sowie ältere und längere Gegner eingestellt...

Mit Beginn des Spielbetriebes warteten auch gleich drei richtige Brocken auf: Die 
TuS Koblenz trat mit ihren beiden Mannschaften als erstes gegen uns an. Nach einem 
interessanten Spiel ging die Partie gegen die 2. Mannschaft 4:1 verloren, wobei Leo 
Hinz den Ehrentreffer erzielte. Gegen die 1. Mannschaft mussten wir uns mit 7:0 ge-
schlagen geben. Richtig spannend war die Partie gegen die TuS Rot-Weiß Koblenz II. 
Nicht chancenlos verloren die Jungs unglücklich 0:2. Von den wenigen Unaufmerksam-
keiten wurden zwei sogleich ausgenutzt, was den Gegner auf die Siegerstraße brachte. 
Den teilweise körperlich beachtlichen Größenunterschied versuchte der FVR durch 
unheimlich hohen Laufaufwand wett zu machen, aber letztlich vergeblich. Besser lief 
es gegen die JSG Waldesch, die schon in der Qualifikationsrunde mit 6:2 bezwungen 
wurde. Gegen dieses Team konnte ein souveräner 3:0 – Sieg eingefahren werden, der 
den FVR vom letzten (12.) auf den 8. Tabellenplatz katapultierte. Bastian Franz und 
Robin Oster schossen die Tore in einer munteren und überlegen geführten Partie, wo 
noch mehr Tore möglich waren! Dennoch kann man feststellen, dass die Spieler auch 
bei sich abzeichnenden Niederlagen nicht die Köpfe hängen ließen, sondern weiter 
kämpften und die Taktik-Anweisungen des Trainergespanns hörten und weitestgehend 
umsetzten. Auch der Neuzugang Fraincis Siryi sowie der Rückkehrer Leon Marjanovic 

haben sich problemlos in das Team eingefügt und damit für mehr Möglichkeiten in der 
Spielaufstellung gesorgt.

Nun stehen die nächsten sieben Spiele an, wobei machbare Aufgaben dabei sind. Al-
lerdings gibt die Tabelle nicht wirklich Auskunft über den Leistungsstand der anderen 
Mannschaften, da einige erst zwei Spiele absolviert haben. Drei weitere Brocken lassen 
sich dennoch ausmachen und man darf gespannt sein, auf welchem Tabellenplatz die 
E1 letztendlich landen wird.
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EDEKA-Goerzen mit 
Glücksbringer-Aktion zum 
Jahresende
Wie bereits in den beiden Vorjahren wurden auch an Silvester 2014 bei EDEKA-Goerzen 
Glücksbringer zu Gunsten des FV „Rheingold“ Rübenach sowie des FC Germania 
Metternich durch den Schornsteinfeger-Betrieb Krings aus Mendig veräußert. Die Vor-
sitzenden der beiden Vereine, Manfred Kailing und David Follmann, bedankten sich 
an diesem Tage   persönlich beim Sponsor der Aktion, Dirk Goerzen, für sein erneut 
lobenswertes Engagement. Auch zahlreiche Vereinsvertreter des FV „Rheingold“ ließen 
es sich darüber hinaus nicht nehmen, am letzten Tag des Jahres im Lebensmittelmarkt 
in Metternich persönlich vorbei zu schauen und die Glücksbringer für ihre Familie und 
Freunde zu erwerben. Der FV „Rheingold“ sagt auf diesem Wege nochmals ausdrücklich 
„DANKE SCHÖN“!
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Hohe Auszeichnung  
für Josef Hens
Unser Mitglied Josef Hens aus Koblenz-Metternich ist am 26.01.2015 mit dem „Anton-
Martini-Preis“ geehrt worden. Diese hohe Auszeichnung wird an Persönlichkeiten 
verliehen, deren Wirken von großem sozialen Bewusstsein geprägt ist. Josef Hens ist 
erst der 4. Träger des, im Jahre 2001 ins Leben gerufenen Preises. Die Laudatio hielt 
der frühere DFB-Vizepräsident Karl Schmidt, früherer Nationalspieler des 1. FC Kaisers-
lautern. Josef Hens hat sich um das Ehrenamt, insbesondere durch seine langjährigen 
Tätigkeiten als Kreisvorsitzender, Vizepräsident des Fußballverbandes Rheinland und 
Landesehrenamtsbeauftragter, besonders verdient gemacht. Seit mehr als 25 Jahren ist 
Josef Hens Mitglied beim FV „Rheingold“. Bei der Gründung der FV-Rheingold-Rübe-

(Quelle Foto Seydel)

nach-Jugendstiftung im Jahre 2006 gehörte er zu den Gründungsstiftern und wurde in 
der Gründungsversammlung am 03.07.2006 in den Stiftungsrat gewählt, dem er heute 
noch angehört. Der hohen Auszeichnung mit dem „Anton-Martini-Preis“ sind bereits 
viele Ehrungen vorausgegangen. Der FV „Rheingold“ hat Josef Hens anlässlich seines 
70. Geburtstages am 27.07.2010 mit der goldenen Vereinsnadel geehrt. 

Der FV „Rheingold“ Rübenach 1919 e.V. gratuliert Josef Hens zu der hohen Auszeich-
nung auf das allerherzlichste. Mit den guten Wünschen, vor allem weiterhin gute Ge-
sundheit, verbindet der FV „Rheingold“ auch ein großes Dankeschön an seine liebe 
Frau Helga, die stets viel Verständnis für das zeitaufwändige ehrenamtliche Engagement 
ihres „Jupp“ hatte.

Georg Dötsch, Ehrenvorsitzender 
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Silvesterfeier 2014  
beim FV Rheingold 
Nach der Premiere in 2013 veranstaltete der FV „Rheingold“ im Jahr 2014 die zweite 
Silvesterfeier. Im Tennis-Vereinsheim hatten sich knapp 50 Personen angemeldet, um 
gemütliche Stunden zum Jahreswechsel gemeinsam zu verbringen. Ein reichhaltiges 
Buffet sowie eine Tombola, bei der jedes Los einen Gewinn garantierte, bildeten den 
Rahmen der Veranstaltung. Das Team um Roger Ahl sorgte durch die Bewirtung für eine 
ausgelassene und stimmungsvolle Atmosphäre bis nach Mitternacht. Eine Wiederholung 
im Jahr 2015 ist bereits vorgesehen.
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Der ideale Platz für Ihre Feier – 
das Clubhaus „An den Tennisplätzen“

Suchen Sie ein gemütliches Plätzchen, wo Sie ihre nächste Feier  
durchführen können? Das Clubhaus „An den Tennisplätzen“ in Rübenach  
– inzwischen ausgerüstet mit einer modernen Heizungsanlage –  
bietet hierfür den idealen Rahmen.  

Der Innenbereich bietet Platz für 50 bis 60 Gäste, ein gemütlicher  
Thekenbereich lädt zum Verweilen ein. Die Außenanlage erlaubt das  
Feiern in ungestörter Atmosphäre. Dazu kommt die Grillhütte und der  
Bühnenbereich. – Und all das können Sie mieten! 

Roger Ahl, unser Ansprechpartner, ist gerne bereit, Ihnen die vorhandenen 
Möglichkeiten genauer vorzustellen und die Vermietungskonditionen  
mit Ihnen zu besprechen. Anruf: 0171/3677159.
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Hermann 
Eckerskorn feierte  
90. Geburtstag
Am 15.03.2015 konnte unser langjähriges Mitglied 
Hermann Eckerskorn im Kreis seiner Freunde und 
Familie seinen 90. Geburtstag feiern. Hermann 
Eckerskorn war von 1959 an fast 15 Jahre "Aktiver" 
beim FV "Rheingold“. Er war Spieler, Betreuer und 
die „gute Seele" des Vereins. Aufgrund der Jahrzehnte langen Mitgliedschaft wurde er 
schon frühzeitig zum Ehrenmitglied ernannt.
 
Der FV "Rheingold" Rübenach 1919 e.V. gratuliert ihm ganz herzlich und wünscht ihm 
viel Gesundheit und noch viele schöne Jahre im Kreise seiner Familie.
 
Manfred Kailing
1.Vorsitzender

Einladung 
zum Vereinstag am 1. Mai 2015 
Liebe Vereinsmitglieder, 

am Freitag, 01. Mai 2015, möchten wir gemeinsam mit allen Mitgliedern und Aktiven 
aus allen Abteilungen unseren Vereinstag feiern. Wir würden uns über eine rege Be-
teiligung sehr freuen.
Der Vereinstag startet mit der traditionellen Maiwanderung, zu der wir uns um 09:45 Uhr 
auf dem Schulhof treffen. Die Wanderung, die auch für Kinder und Kinderwagenfahrer 
zu bewältigen ist, endet nach einer Erfrischungspause gegen 12.30 Uhr am Tennisheim. 
Dort können sich die Wanderer beim gemeinsamen Eintopfessen stärken.
Am Nachmittag werden für die Kinder Spielmöglichkeiten auf dem Tennisgelände 
angeboten. 
Für das leibliche Wohl, u.a. Kaffee und Kuchen, wird bestens gesorgt. 
Über Kuchenspenden würden wir uns sehr freuen.

Vorstand FV Rheingold Rübenach
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Kicken, Köpfchen, Kampfgeist –
ein Hoch auf unsere Mädels von der Grundschule Rübenach

Am 23.02.15 nahm die Grundschule Rübenach am Mädchen-Fußball-Turnier der Ko-
blenzer Grund- und Förderschulen teil.
Aufgrund von Krankheit und Verletzungen mussten wir mit einem besonders kleinen 
Team antreten. Doch unsere sieben Kickerinnen überzeugten mit Souveränität, Aus-
dauer und Einsatzwillen.
Das erste Gruppenspiel wurde mit einem überragenden 6:0 Sieg bestritten. Auch das 
zweite Spiel gewannen unsere Mädels.
Beim letzten Gruppenspiel zeigten beide Mannschaften spannende Ballwechsel, tolle 
Torchancen und hervorragende Torhüterqualitäten. Diese Partie verließen die Teams 
mit einem 0:0. 
Dank des grandiosen Auftaktes reichte es dennoch für die GS Rübenach ohne ein ein-

ziges Gegentor für den Gruppensieg. Dann hieß es einige Minuten tief durchatmen und 
Kräfte sammeln für die Endrunde, in der wir um den 1. Platz spielten. So spannende 
Spiele hatte die Turnierleitung „... in den letzten zehn Jahren noch nicht erlebt."
Rübenach, aber auch die beiden anderen Gruppensieger, kämpften eisern bis zum 
Schluss, sodass es ein Elfmeterschießen zwischen allen drei Schulen geben musste.
Hierbei blieb uns Trainern das Herz fast stehen, denn die Spannung war kaum auszuhalten.
Was sich hier zugetragen hat, ist kaum zu glauben. Auch beim Elfmeterschießen waren 
alle drei Mannschaften ausgeglichen, sodass aus zeittechnischen Gründen das Ganze 
ein Ende finden musste und das Elfmeterschießen mit Punkten bewertet wurde.
Unsere Mädchen spielten ein hervorragendes, faires sowie respektables Turnier und 
belegten einen stolzen 3. Platz.
Für uns und viele andere aber sind unsere sieben Mädels der GS Rübenach die Sie-
gerinnen der Herzen.
Ein ganz großes Dankeschön möchte ich Frau Mohrs aussprechen, die mich begleitet 
und als Trainerin einen hervorragenden Job gemacht hat. Ebenso danke ich dem FV 
Rübenach für das Sponsoring der Trikots.

Ayda Linscheid – Grundschule Rübenach
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Tagesordnung zur gemeinsamen Sitzung 
von Stiftungsrat und Stifterversammlung 

am Montag, 11. Mai 2015 um 19:00 Uhr 
in der Aula der Grundschule Rübenach

Im Anschluss laden wir Sie herzlich zu einem kleinen Umtrunk und guten Gesprächen ein.

Mit freundlichen Grüßen
FV Rheingold Rübenach Jugend-Stiftung

F-Mädchen des FVR freuten  
sich über Neuwieder-Gäste

Da es in der Altersklasse Jahrgang 2006 und jünger noch keinen geregelten weiblichen 
Spielbetrieb gibt und unsere Mädchen entweder bei den Jungen oder bei den älte-
ren E-Mädchen mitspielen, war ein F-Mädchen-Freundschaftsspiel Mitte März gegen 
den 1.FFC Neuwied eine willkommene Abwechslung. In der Franz-Mohrs-Sporthalle 
zeigten unsere jüngsten Fußballerinnen ihr Können und konnten das Spiel mit 3:1 für 
sich entscheiden. Vielen Dank an alle Eltern für die Begleitung und an die Neuwieder 
Mädels für das spannende Spiel.

TOP 1  Begrüßung   - Georg Dötsch

TOP 2  Formalien:  · fristgerechte Einladung 
  · Hinweis auf Anwesenheitsliste 
  · Benennung des Protokollführers 
  · Überblick über Tagesordnung, gibt es  Ergänzungen? 
  · Genehmigung der letzten Protokolle 
  · Totengedenken!

TOP 3  Finanzplan 2014  - Edgar Müller

TOP 4  Finanzstatus 2014  - Edgar Müller

TOP 5  Fördermaßnahmen 2014  - Edgar Müller

TOP 6  Finanzplan bis 25.04.2015  - Edgar Müller

TOP 7  Finanzstatus per 25.04.2015  - Edgar Müller

TOP 8  Feststellung und Genehmigung  
 des Jahresabschlusses 2014  - Georg Dötsch

TOP 9  Entlastung des Vorstandes  - Georg Dötsch

 (Eröffnung der Sitzung  - Andreas Biebricher)

TOP 10  Bericht der Projektverantwortlichen über die aktuell  
 durch die Stiftung geförderten Projekte  - Michael Fröhlich 
  · B-Juniorinnen des FV „Rheingold“ beim 
    internationalen Jugendfußballturnier in Spanien  - Jürgen Mohrs 
  · Aktion Rückenwirbel in der Grundschule Rübenach 
  · Aktivitäten Lesepatenprojekt

TOP 11  Aktueller Stand des Kunstrasen-Platzes  - Michael Fröhlich /  
     Peter Schmitz

TOP 12  Sonstiges   - Andreas Biebricher
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Einladung 
zur Mitgliederversammlung für das 
Geschäftsjahr 2014

Sehr geehrte Mitglieder,

der Vorstand der Fördergemeinschaft des FV Rheingold Rübenach 1919 e. V. lädt hier-
mit alle Mitglieder zur ordentlichen Mitgliederversammlung für das Geschäftsjahr 2014 
herzlich ein, die am 01.06.2015 um 19.00 Uhr im Clubheim am Sportplatz stattfindet. 

Tagesordnung

1. Begrüßung und Bericht über das abgelaufene Spieljahr durch den 1. Vorsitzenden
2. Bericht der Kassenprüfer und Entlastung des Vorstandes
3. Neuwahl des Vorstandes und der Kassenprüfer
4. Bericht zum neuesten Stand „Kunstrasenplatz“ 
5. Ausblick auf  die Saison 2015/2016
6. Verschiedenes/Aussprachen/Anregungen

Über eine rege Beteiligung würden wir uns sehr freuen.

Mit freundlichen Grüßen

Peter Schmitz Udo Künster  Andreas Drack 
Vorsitzender  Stellvertreter Stellvertreter

Vorstand der Fördergemeinschaft des FV Rheingold Rübenach
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Fit mit dem FV Rheingold Rübenach
Mi. 16.00 – 17.00 Uhr Minis (3-6 J.) Franz-Mohrs-Halle Charly Höfer 24140
    Edgar Müller 25460
    Winfried Schmitz  22327

Fr. 16.30 – 17.30 Uhr Bambinis Sportplatz Stefan Knöll 0151/40522162
    Björn Bengel 02625-939102

Di. 17.00 – 18.00 Uhr F1-Jugend Sportplatz Marjan Kengji 24367
Fr. 16.45 – 17.45 Uhr   

Di. 16.00 – 17.00 Uhr F2-Jugend Sportplatz Roger Ahl 2914718

Di. 17.00 – 18.00 Uhr E1-Jugend Sportplatz Stipe Madunic 9143737
Do. 17.00 – 18.00 Uhr

Di. 17.00 – 18.00 Uhr E2-Jugend Sportplatz Michael Blankart 8874134
Do. 17.00 – 18.00 Uhr   Claudia Cormann  &  Clarissa Menga

Mo. 17.30 – 19.00 Uhr D1-Jugend Sportplatz Marco Weisser 27231
Mi. 17.30 – 19.00 Uhr   Stefan Reich 9424670

Mo. 17.45 – 19.00 Uhr D2-Jugend Sportplatz         Manuel Lehnen    20078842 oder 0177/4640704
Mi.  17.45 – 19.00 Uhr   Dominik Jansen

Mo. 18.00 – 19.30 Uhr  C-Jugend Sportplatz Andreas Drack 2100035 
Do. 18.00 – 19.30 Uhr   Frank Klöckner

Di. 19.30 – 21.00 Uhr 2.Herren-Mannschaft Sportplatz Frank Jansen  42643
Do. 19.30 – 21.00 Uhr    0174/3813853

Di. 19.30 - 21.00 Uhr 1. Herren-Mannschaft Sportplatz Andre Steinbach 5796156
Do. 19.30 - 21.00 Uhr   Bernd Alsbach  21631
Fr. 19.30 - 21.00 Uhr                                Thomas Beeck    21787 oder 0171/1718866

Do. 19.30 – 21.00 Uhr Alte Herren Sportplatz Richard Barth 24872

Mi. 20.00 – 22.00 Uhr Alte Herren Ü50 Franz-Mohrs-Halle Hermann Zils 24517

Di. 16.00 – 17.00 Uhr F-Mädchen Sportplatz Hilke Mohrs 27453

Di. 17.00 – 18.00 Uhr E-Mädchen Sportplatz Hilke Mohrs 27453
Do. 18.00 – 19.15 Uhr   Sascha Möbius 2919874
    Sabine Schliecker

Do. 18.00 – 19.15 Uhr D-Mädchen Sportplatz Jürgen Mohrs 27453
    Melanie Zimmermann 

Di. 18.00 – 19.30 Uhr C-Mädchen Sportplatz Ingo Sinerius 280668
Do. 18.00 – 19.30 Uhr   Jürgen Peifer

Di. 18.00 – 19.30 Uhr B-Mädchen Sportplatz Thomas Beeck 21787
Do. 18.00 – 19.30 Uhr   Daniel Kroop

Mo.  19.30 - 21.00 Uhr 2. Frauen-Mannschaft Sportplatz Manuel Lehnen 20078842
Mi.  19.30 - 21.00 Uhr   Jürgen Schmidt 890444

Mo.  19.30 – 21.00 Uhr 1. Frauen-Mannschaft Sportplatz  Martin Monjour 5793883
    Ibrahim Isler
Mi.  19.30 – 21.00 Uhr   Jürgen Mohrs  27453

Di.  18.30 – 19.30 Uhr Rückengymnastik Franz-Mohrs-Halle  Edgar Müller 25460

Mi.  19.00 – 20.00 Uhr Gymnastik Franz-Mohrs-Halle Elisabeth Hübler 26264

Di.  18.30 – 20.00 Uhr Badminton Franz-Mohrs-Halle Irmgard Kronauer 24889
  
Fr.  19.00 - 20.00 Uhr Jedermannsport  Franz-Mohrs-Halle Rudi Weis 21857
    Edgar Müller 25460

Mo. 18.30 – 19.30 Uhr Aerobic Gymnastikhalle Birgit Schmitz 02630/963381

Mo.  19.30 – 20.30  Step-Aerobic Gymnastikhalle  Birgit Schmitz  02630/963381 
 (alle 14 Tage)

Mo.  15.00 – 17.30 Uhr Boule Tennisanlage Heinz Ganser 24741

Fr. 18.00 – 19.15 Uhr Yoga Gymnastikhalle Hanna Brode 0176/60985588
    Edgar Müller 25460

Mi.  18.00 Uhr Zumba  Gymnastikhalle  Ilonka Schmitt  0151 67222670
  Neuer Kurs: ab 22. April 2015 (10-er Kurs)  02630 9678150 

  Tennis Tennis-Gelände Dieter Rauser 280210

Do. 18.00 - 21.00 Uhr Line-Dance Gymnastikhalle Tibor Mosch 02607/8519
      0152/33642492
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